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—— Jugendfreunde

Sechſter Auftritt

Vorige . Waldemar . Lisbeth

Waldemar ( im Auftreten zu Lisbeth )

Was hab ' ich dir geſagt , meine Zuckermaus ? Wir ſind
die Letzten . — Philipp , mein Philipp ! ( er eilt auf tyn zu,
umarmt ihn ) Ehähä — da wären wir wieder .

Philipy

Waldemar , wie iſt dir ' s ergangen ?

Waldemar

Himmliſch ! Iſt das anders möglich mit ſolch einerL 9 glich 0
ſüßen , ſüßen Fee ? ( Er kneift Lisbeth zärtlich in die Wange )3en , 8

Lisbeth
(zierliche kleine Frau , noch halber Backfiſch ; von leidenſchaftlicher Gemüts⸗

art und ſehr verliebt ; Fremden gegenüber ſchüchtern und unſicher )

Aber Waldichen , artig ſein !

Waldemar (ſtolz präſentierend )

Das iſt nämlich die Lisbeth — ehähä —das iſt ſie .
Zu Lisbeth ) Und das ſind Winklers .

Philipp ( eicht Lisbeth die Hand )

Mir eine große Freude . ( Vorſtellend “ Meine Frau —

Ehepaar Scholz .

Waldemar ( Amelie die Hand küſſend )

Meine Allergnädigſte — ganz beſonderer Vorzug —
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werden von mir ſchon gehört haben . Ja , meine Aller⸗

gnädigſte , nun wollen wir miteinander fidel ſein .

Amelie

( von dieſem Ton unangenehm berührt , ablenkend zu Lisbeth )

Sie ſind auch erſt jetzt von der Reiſe gekommen ?

Lisbeth

Ja , wir waren zuletzt noch bei Mama und Papa auf

dem Gut . ( Waldemar ſtreicht ihr über die Haare ) Aber , Waldi ,

laß doch ! — Ich fühle mich noch ſo fremd hier , deshalb

freue ich mich doppelt . . .

Amelie

Ganz auf meiner Seite .

Lisbeth

Haben Sie ſchon Dienſtboten ?

Amelie

Ja . Sie noch nicht ?

Lisbeth

Wir hatten eine . Die mußten wir aber gleich wieder

wegſchicken .

Waldemar

Ehähä —hatte zu großen Anhang .

Lisbeth

Es iſt hier wohl recht ſchwer , ordentliche Mädchen zu

bekommen ?
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Amelie

Ich weiß nicht . Mir hat das eine Tante beſorgt .

Philipp ( drängend )

Aber nun müſſen wir endlich . . .

Waldemar

En avant , meine Damen , en avant ! ( Philipp und Amelie

gehen voraus uach hinten ; er folgt mit Lisbeth , ſingend ) „ Auf in den

Kampf , Torero . . . “

Lisbeth ( ihn zurückhaltend )

Nur noch ein Augenblickchen , Waldi .

( Philipp und Amelie ab in den Garten )

Siebenter Auftritt

Waldemar . Lisbeth

Waldemar

Was willſt du , meine Taube ? Soll ich dir in der

Geſchwindigkeit noch ein Dutzend Küſſe geben auf dein

allerliebſtes kleines Roſenmündchen ? (eEr tommt mit ihr wieder
nach vorn )

Lisbeth ( abwehrend )

Nein , geh fort , du falſcher Mann ! — Warum haſt du

Frau Winkler die Hand geküßt ?

Waldemar

Angeborene Ritterhaftigkeit .
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